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I “scanner Ims- Heeres-casting 

Liebe Mitglieder der Gesellschaft für Australien-Studien. 

Hie jedes Jahr ist es mir auch dieses Mal ein Vergnfigen, Ihnen das 
Ergebnis der aktiven Mitarbeit unserer Mitglieder in Gestalt der 
“14. Ausgabe des Newsletter vorzustellen. Soweit ich dies zu 
beurteilen in der Lage bin, zeigen die Beiträge des diesjährigen 
"often, daß wir uns dem Ziel, dem Gespräch zwischen den 
verschiedenen Disziplinen, ein weiteres Stück genähert haben. Ich 
nächte allen Autoren für ihre Beiträge - vor allem deren 
pünktliche Einreichung — danken. 

Gleichzeitig möchte ich die Gelegenheit ben-uhren, um mich als 
Herausgeber von Ihnen zu verabschieden. Nach 14 Heften ist es an 
der Zeit, die Gestaltung dieser Publikation in jüngere und 
dynamischere Hände zu legen. Das Jahr 2000 ist ein passender Anlaß 
für einen solchen Schritt. Vielleicht können wir auf diese Weise 
Interessenten ansprechen, die wir bislang nicht erreicht haben.- 
Solange es das Ziel des Newsletter - wie aller anderen 
Veröffentlichungen. der Gesellschaft - ist, Substanz zu bieten 
sowie die kompetente - und kritische - Diskussion aller Australien 
berührenden Themen zu befördern, bleibt der Newsletter ein Forum, 
das Mitgliedern wie Außenstehenden einen Blick auf den Zustand 
unserer Gesellschaft erlaubt, - gleichgültig ob er unter seinen 
bisherigen oder in Zukunft unter einem anderen Namen geführt wird. 

mit dem herzlichen Dank für das Vertrauen, das Sie mir in den 
rergangenen 14 Jahren durch Ihre Mitarbeit _beseug-t haben, sowie 
der Bitte um eine ebensolche Unterstützung für ”me-ina.fr: 
Nachfolger/“in verbleibe ich. ' 

_I hr- 
Hera-r. Brief—init: 

wuppertal, im Juli 2606 


